Forum 4: Mitgliederorientierung aller Mitarbeitenden 
1. Gemeinsame Perspektiven 
Im Blick auf das im Leuchtfeuer 4 angesprochene Themenfeld (Qualitätssicherung aller Mitarbeitenden) halten wir folgende 

Punkte als gemeinsame Perspektive fest: 

- Qualität kirchlicher Arbeit ist notwendig, um Menschen mit der Botschaft des Evangeliums zu erreichen 

- Bei den Mitarbeitenden und bei der Organisation Akzeptanz für Qualität erreichen: Professionalität; Fachlichkeit; Sachliche Richtigkeit; Glaubwürdigkeit; Überzeugungsfähigkeit; Sprachfähigkeit 

- Qualität wahrnehmen und anerkennen 

- Maßnahmenkatalog für Qualitätssicherung erstellen 

- Aufgaben der Organisation 

- Mitarbeitende befähigen 

- Organisationsentwicklung + Personalentwicklung zusammendenken 

- Organisation soll sich an Zielen orientieren: Aufgaben benennen, Qualifikationsmerkmale beschreiben, Berufsbilder definieren 

- Personalführung 

- Zielvereinbarungen, Mitarbeitende-Gespräche 

- Karriereplanung 

- Leistungen anerkennen und fördern 

- Erwartungen an Mitarbeiter 

- Fortbildung, Schulung, Weiterbildung (Pflicht?) 

- Fortbildung in Glaubensfragen 

- Bereitschaft zu Glaubwürdigkeit, Professionalität etc. 

- Persönlichkeitsbildungstraining 

2. Wichtige Diskussionspunkte 
Folgende Themenaspekte müssen nach unserer Einschätzung im kirchlichen 

Reformprozess weiter diskutiert und geklärt werden. 

- Leistungsanreize vergeben? 

- Leistungsanreize klären und vereinheitlichen 

- Nichtselektive Leistungsanreize 

Für diese Diskussion geben wir folgende Anregungen: 

3. Praktische Handlungskonsequenzen 
Für die praktische Umsetzung sprechen wir uns für folgende Maßnahmen bzw. Projekte 

aus und unterstützen diese aktiv in unserem eigenen kirchlichen Handlungsfeld: 

- Bitte an die Landeskirchen: 

Vernetzung der Fortbildungen von Pfarrer/Pfarrerinnen und Mitarbeitende 

Gesamtkonzept für Organisationsentwicklung/Personalentwicklung 

· Damit die Landeskirchen diese Aufgaben wahrnehmen können, Bitte an Rat und Kirchenkonferenz: Projekt initiieren, das 

· den Lernprozess zwischen den Landeskirchen koordiniert, 

· von den Landeskirchen getragen wird und 

· bestehende Institutionen nutzt 

· bestehende Modelle zusammentragen 

· auswerten, ergänzen, weiterentwickeln 
Aus unserer Sicht sollen nachstehende Institutionen diese Projekte durchführen 

(mit Angabe von Zeitraum und federführender Verantwortung). 

- Projektteam, bestehend aus 

  Vertreter von Landeskirchen 

  Externe Berater 

- Erstellung einer „Landkarte“ für abrufbare Leistungen 

- „Baukasten“ mit Hilfen, damit jede Landeskirche ihr eigenes System entwickeln kann 

- Umsetzungsplanung und Kommunikationsplanung 

- Regelmäßige Berichte an Rat und Kirchenkonferenz 

